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Standortbestimmung - Wer von Ihnen…
− Weiß, was eine Open Library ist?

− Kennt mindestens drei?
− Hat schon mal eine besichtigt?

− Plant gerade eine?
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„Bei einer Open Library handelt es sich um eine 
Bibliothek, die außerhalb oder zusätzlich zu ihren 
regulären Öffnungszeiten regelmäßig personallos 

und/oder mit Wachschutz betrieben wird“

− Stand März 2025: über 60 Stadtbibliothekssysteme
− HÖB:  fast 30

− München, Köln, Duisburg, Bielefeld: mehrere



Es gibt nicht die eine 
Open Library…

Aber…



„Unsere Bibliothek war mal 
nur  in der Mittagspause 
eine Open Library!“ (HÖB)

„Wir haben einen 
Wachschutz für die OL!“
(Stralsund, Hannover)

„Unsere Bibliothek ist 365 Tage im Jahr 
als OL geöffnet!“ (Uster, CH)

„Wir sind mit einem 
Supermarkt in einem 
Gebäude!“ (München)

„Wir kooperieren mit einem Fitness-Studio“ 
(Köln)

„Wir werden mit der OL Teil der Smart 
City-Strategie sein!“(Frankfurt, Bochum, 
Aarau, CH)

„Wir sind das Wohnzimmer der 
Stadt“ (Verl, Moers…)

„Wir haben einen Raum mit Floating Collections als OL!“ 
(Salzburg)



Ihre Erste Hilfe – das sollten Sie im Blick behalten:

• Kosten und Finanzierung: Fördertöpfe und Eigenmittel?

• Sicherheit: Wachschutz und/oder Kameras?

• Notruf: Toilette/Fahrstuhl

• Nutzung: Alter, Sperrung, Nutzende ohne Karte

• Medien: was soll ausgeliehen werden?

• Öffentlichkeitsarbeit: Website, Insta, YouTube…

• Service: Was ist mit Nutzer-PCs, Drucker, Fernleihen…?

• Konzepte: Wer will welche haben?



Planung

• Betei l igung Architekt

• Konzepterstel lung (Sicherheitskonzept ,  Brandschutz ,  

Machbarkeitsstudie,  Ris ikoanalyse…)

• Rechtsanwalt  bei  Leistungsbeschreibung /Prüfung

• Aufwandsentschädigung für Firmen bei  Besicht igung der 

Bibl iothek im Rahmen der Ausschreibung

• Unvorhergesehenes

Technik – Software und Equipment

Sicherheit

• Auswechseln/ Einbau von Tür-/Fensterschlössern oder 

Fluchttürsteuerungselementen

• Alarmsysteme, Sicherheitsdienst

KOSTEN



Gebäudeverwaltung
• Beleuchtungssteuerung und Gebäudesteuerung
• Einbau von Schlüsselschaltern für Licht, Kameratechnik, Tür
• Heizungsanlage / Lüftungsanlage (Anpassung Klimatisierung)
• Brandschutzertüchtigung
• Abschließbare Fenster
• Bohrungen für Verkabelungen, Elektriker
• Strom- und Steuerleitungen für Eingangstür und Eingangskontrolle
• Einbau / Umbau Tür (Ertüchtigung der Tür zur Automatiktür)

Innenausstattung
• Niedrige Mittelraumregale
• Einbau von zusätzlichen Wänden oder Türen
• Abschließbare Möbel für Non-Book-Medien, Theken und Büroschränke
• Leitsystem

Dienstleistungen
• Schulung des Personals
• Erhöhung Reinigungsintervalle
• Alarmierung (barrierefreies WC, Fahrstuhl)

Öffentlichkeitsarbeit
• Marketing (Website, Werbekampagne, Werbemittel)
• Feedback sammeln (Umfrage-Tools)
• Eröffnungsveranstaltung

KOSTEN



Beteiligte



PROJEKTBETEILIGTE – INTERESSENSGRUPPEN
(STAKEHOLDER)

• Vermieter/Eigentümerin
• Facil ity-Team/Gewerke, IT
• Personalrat,  Datenschutzbeauftragte
• Architekt,  Denkmalschutz

• Mit-Mieter
• Türbauer

• Gemeindevertreterinnen
• Kooperationspartner
• Nutzende

Informiert und 
engagiert halten

Regelmäßige 
Updates und 

Zusammenarbeit

Minimales 
Engagement

Gelegentliche 
Updates

Hohes Interesse

Geringer 
Einfluss

Hoher 
Einfluss

Geringes Interesse



• Alle frühzeitig kontaktieren
• Regelmäßig gemeinsame Treffen vor Ort
• Informieren/Informationen zur Verfügung stellen

• Joker: Nutzungskonzept
• Betroffene zu Beteiligte machen!

Das gilt besonders für die Mitarbeitenden!…



TYPISCHE FRAGEN VON MITARBEITENDEN 

• Ist unser Arbeitsplatz sicher?
• Bin ich überflüssig?
• Wie sieht es mit Mehrarbeit (Aufräumen) aus?
• Ist die OL für unsere Nutzenden sicher?
• OL und Vandalismus? OL und Diebstahl?
• Was ist mit der Kamera-Überwachung und dem 

Datenschutz?

• Noch mehr Diskussionen mit Nutzern!
• Was muss ich bei der OL täglich vorbereiten? 

Eine Open Library wirft zu Beginn viele Fragen auf…



UMSETZUNG DER OL – EIN CHANGE-PROJEKT

• Transformationsprozess – „Being“
• Fehlende Informationen -> Widerstand



Informationen vermitteln:
• Welche Vorteile hat wer?
• Was ist warum geplant?->
• Abläufe planen und 

visualisieren
• Ziel und Zweck
• Nutzungskonzept

• Sorgen adäquat aufnehmen
• Gemeinsamer Austausch

• Lösungsorientierter Ansatz 
• Mit OL in Kontakt treten 



Ihre Open Library



„Wenn du schnell reisen willst, 
dann reise alleine, willst du weit 

kommen, dann gehe gemeinsam“ 

-> Community of Practice 



Achtsames Umsetzen
• Open Library = „Prozess“
• Learning by Doing
• Hilft: Durchatmen
• Nicht entmutigen lassen
• Erfolge feiern
• Anfangen!



Fragen? Fragen!



Kontakt
Sabine.wolf@zlb.de

Weitere Tipps hier

mailto:Sabine.wolf@zlb.de
https://youtu.be/zb-6tfOLy8Q?si=hUKl6L2njX5-IM6X


QUELLEN - BILDER

− JoshuaWoroniecki (Standortbest immung)

− Hans (Wanderschuh)

− Ralphs_Fotos (Blumenwiese)

− Pasja1000 (Bank),  Stocksnap (Frau auf  Berg),  Pexels (Lagerfeuer)

− Geral t (Schi lder) ,  Nepal ivedu (Wanderer)

− Pcdazero (Wandergruppe

− Sebadeval (Ausrüstung),  Realworkhard (Ste ine)

− Not fal l rucksack mi t  DALL-E erstel l t  am 18.06.24

− Achtsamkei t :  h t tps: / /asmy.org.au/bur le igh-heads/

− Veränderungskurve:  h t tps: / /www.kadert ra in ing.ch/veraenderungen- laufen-

immer- in-phasen-ab-das-zu-wissen-hi l f t -veraenderungen-zu-meistern/

https://asmy.org.au/burleigh-heads/
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